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KÖNIGIN DER NACHT (Sopran)
PAMINA, ihre Tochter (Sopran)
ERSTE DAME (Sopran)
ZWEITE DAME (Sopran)
DRITTE DAME (Alt)
PAPAGENO (Bariton)
TAMINO (Tenor)
SARASTRO (Bass)
MONOSTATOS, sein Sohn (Tenor)
SPRECHER (Bass)
ERSTER GEHARNISCHTER MANN (Tenor)
ZWEITER GEHARNISCHTER MANN (Bass)

VERWANDELTE PAPAGENA / PAPAGENA (Sopran)
ERSTER KNABE (Sopran)
ZWEITER KNABE (Sopran)
DRITTER KNABE (Alt)
ERSTER PRIESTER (Tenor)
ZWEITER PRIESTER (Bass)
DRITTER PRIESTER (Sprechrolle)
DREI SKLAVEN (Sprechrollen)

CHOR
Priester, Sklaven, Gefolge
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Am besten ist es nun,wir gehn,am besten ist es nun,wir gehn,         wir                   gehn,        wir                    gehn.         Wie

wir                   gehn,        wir                    gehn.         Wie

wir                   gehn,        wir                    gehn.         Wie

sein!                                                                      Am     be   -   sten  ist      es       nun,  wir             gehn

gehn

kann  nicht   sein!                                                                                                                                                    Am     be  -  sten    ist      es       nun,  wir

es         kann     nicht         sein! 
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bis               wir,



sehn,                                       bis           wir             ihn   wie    -    der   -   sehn                                                        bis            wir             ihn  wie    -    der 

sehn,     bis          wir          ihn                    wie           -           der               -                sehn                                     bis                   wir      ihn    wie -  der  -

sehn,                                                 bis             wir                ihn wie      -      der   -    sehn                                            ihn          wie        -        der   -   

sehn,                                bis                 wir      ihn           wie - der     -      sehn                                                          bis            wir             ihn  wie    -    der 

sehn,                                     bis        wir   ihn  wie - der - sehn,                                   bis         wir   ihn  wie - der-sehn.

sehn,                                     bis        wir   ihn  wie - der - sehn,                                     bis         wir   ihn wie - der-sehn

187 / 
(201)

191 / (205)

195 / 
(209)

200 / 
(214)
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mit    dem     Lo  -  cken     um - zu  - gehn, und       mich         aufs Pfei - fen          zu        ver  -  stehn.
Netz  für       Mäd-chen     möch-te    ich;     ich          fing'          sie    du   -   tzend - weis   für     mich.
küss - te        sie      mich    zärt  -  lich   dann, wär’   sie             mein Weib-chen,  ich     ihr     Mann.
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Sie              schlief’      an   mei  -  ner             Sei   -   te             ein,      ich              wieg     -     te     sie         ins

Drum      kann           ich  froh     und           lu    -    stig         sein,    denn        al         -         le     Vö    -   gel
Dann       sperr     -    te      ich       sie              bei         mir        ein,       und          al        -          le     Mäd - chen

wä     -     ren   mein.
Traum-reich ein.

sind        ja       mein.
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Die        Kö   -   ni  -  gin   be    -    gna    -    digt  dich! ent   -   lässt   die   Stra - fe         dir         durch  mich. –
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Du fei-nes Täub - chen, nur   he  -  rein.              O welch ein Scheu-sal, welch ein

Schrei’n!
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No. 6b Arie
(Konzertarie „Nehmt meinen Dank“, KV 383)

Ist               dies   der       Mann,      der    hold           und     teu    -   er,                  die    Lie  -  be

die      -     sem            Her     -     zen  ver   -   spricht?                                      Lang  brennt in         mir                     ein        dun        -         kles

Feu  -  er,        sengt mich  die       Glut?         sengt  mich die     Glut?          Ich     weiß    es                nicht.                                            Doch

55a
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sagt,                               doch sagt,        wa-rum sollt’ ich  im          Le   -   ben                                     sagt,         wa   -    rum  sollt’ ich  im

Le      -     ben                                  nie - mals     ver - spü - ren                   sü              -           ße            Schuld?                Darf   ich, 

darf     ich,    als   Frau nicht da - nach        stre    -    ben,     sie      zu       ge    -    nie      ßen?                              Doch                              Ge  -

duld,                                    darf        ich,                                           darf      ich,  als   Frau nicht da-nach          stre  -   ben,     sie     zu      ge  -
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nie   -   ßen?                                             Doch                                       Ge     -     duld!                                      Ge     -     duld!                                        Ge     - 

duld!                                                                                                                                                                      War’s nur, dass  ihn             mein  Schick   -   sal

rühr   -   te:               Des Mäd-chens un   -    ver    -    schul   -   det               Los?                                Sa - ras - tro     ist’s,            der  mich          ent-

führ      -      te                               fort    aus    des           Hei       -      mat        -        lan        -       des                 Schoß   musst’ mich der graus’-ge

55c
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Dä                                 -                                    mon      lei                                          -                                             ten.                                                                           Doch

 glaubt,                                                             doch    glaubt                  es       mir   ich  bin    be   -   reit,                                                                         doch

 glaubt                   es     mir, ich  bin   be   -   reit,                                                                        für       ihn,                       den  Prinz,                      die

Lie          -           be        zu              strei            -            ten.                              Sei     auch der Tod,                             sei auch der Tod der Prüfung

55d
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Preis,                                                                                      der      Prü                    -                 fung      Preis.                              Sei   auch der Tod  

Sei         auch    der      Tod   der     Prü - fung           Preis                        Sei      auch   der             Tod                                       der    Prü   -  fung   

Preis,                                   der                        Preis                                                             der                        Preis                                                                 der         

Preis.

55e
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Die  sü  -  ßen     Trie - be    mit  -   zu  - füh-len, ist dann  des     An   -    dern schön - ste
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nau               nichts  Ed - lers        sei,      als     Mann     und      Frau,         nichts Ed - lers           sei,        als      Mann       und

ta  -  ge,    sie   wirkt    im        Krei   -   se      der            Na   -   tur.         Ihr   ho   -   her           Zweck     zeigt    ganz          ge  -         

Ihr   ho   -   her           Zweck     zeigt    ganz          ge  -

nau               nichts  Ed - lers        sei,      als     Mann     und      Frau,         nichts Ed - lers           sei,        als      Mann       und

Frau.                                                        Mann   und       Mann                                                      und  Frau     und      Frau,        Mann  und
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*Frau.                                              Mann   und      Frau                                               und  Frau     und     Mann,     Mann   und

Frau.                                                        Mann   und       Mann                                                      und  Frau     und      Frau,        Mann  und*Frau.                                              Mann   und      Frau                                               und  Frau     und     Mann,     Mann   und

*Der kursiv gesetzte Text kann verwendet werden, wenn 
lediglich das Wort „Weib“ im Original vermieden werden soll.Textedition by Critical Classics



Mann,       und    Frau        und      Mann,          rei        -         chen          an         die   Gott    -    heit      an.                                    Frau      und

Frau,       und  Frau      und     Mann,      rei       -       chen        an              die      Gott        -          heit         an,    

die     Gott  -  heit    an                                                          [an]  die    Gott   -  heit    an.

an      die     Gott  -  heit    an,                                                         an     die    Gott   -  heit    an.
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Frau,      und    Frau    und     Mann,       rei      -       chen      an            die     Gott       -         heit         an,    

Frau,         und    Frau       und      Mann,        rei       -        chen         an        die   Gott    -    heit     an.                             Mann    und

Mann,       und    Frau        und      Mann,          rei        -         chen          an         die   Gott    -    heit      an.                                    Frau      und
Frau,         und    Frau       und      Mann,        rei       -        chen         an        die   Gott    -    heit     an.                             Mann    und

Frau,       und  Frau      und     Mann,      rei       -       chen        an              die      Gott        -          heit         an,    
Frau,       und   Frau    und     Mann,       rei      -       chen      an            die     Gott       -         heit         an,    
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mu   -  tig
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stand - haft,                   duld - sam,        und   ver   -   schwie-gen!                 be    -    wäh  -  re     dich,                denk         stets    da -

an,  –  Dann Jüng-ling   wirst                                          du     end  -  lich    sie       -      gen,                   dann Jüng-ling  wirst 

an,  –                                             Dann Jüng-ling  wirst du    end  -  lich    sie       -      gen,                                                           dann Jüng-ling  

du     end  -  lich    sie            -           gen.

du     end  -  lich    sie            -           gen.

stand - haft,                   duld - sam,        und   ver   -   schwie-gen!                 be    -    wäh  -  re     dich,                denk         stets    da -
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Doch zei - gen  die   Pfor - ten,                              es    zei  -  gen   die   Säu - len,                                                dass Klug-heit          und
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Durch   Un - glück ei-ner    Frau   be - wie - sen,       die      Gram  und  Jam-mer  nie  - der

Auch dich     hat  sie   be-reits be -     rückt?      Sie   lügt,        säht  Zwie-tracht,scha-det viel,             du    Jüng-ling
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Ei - sen;                                         wart,man wird euch streng ver-wei-sen,streng ver-wei-sen,streng ver-wei-sen.              Den Mo -
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kröch‘  ich     in    mein  Haus.  – Ach     weh,                                                 was        wer  -  den   wir      nun      spre-chen?
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woll-te dei-ner Macht ent-fliehn.         Al - lein   die Schuld ist nicht an  mir!  Dein bö-ser  Knecht                ver-lang-te 
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Ei - ne    stol - ze    Frau!                                              Es           darf  die  Ra-che sie nicht
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lei  -  ten,        denn nur der       Hass     ver - füh - ret   sie,    aus   ih - rem        Wir - kungs-kreis  zu schrei-ten.
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Dein Die  -  ner

Textedition by Critical Classics



474

478

482

486

490

Textedition by 
Critical Classics



494

499

503

Textedition by Critical Classics



508

513

517

525

Textedition by Critical Classics



531

537

543

549

Textedition by Critical Classics



555

561

567

573

580

Textedition by Critical Classics


